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Der Czernin Verlag wird im Rahmen der Kunstförderung 
des Bundesministeriums für Kunst, Kultur, öffentlichen 
Dienst und Sport unterstützt.

Liebe Leserinnen und Leser,

der Czernin Verlag hat kürzlich sein 25-jähriges Verlagsjubiläum gefeiert. Das 
war ein guter Anlass, zurückzublicken und vorauszuschauen. 

In ihrer Festrede anlässlich der Feier meinte die Schriftstellerin Teresa Präauer: 
»Schließlich versuchen wir uns alle, die wir heute hier sind, wohl darin: Bücher 
von Qualität zu machen, innerlich, äußerlich, handwerklich, intellektuell. Nicht 
mit der Produktionsdichte (Herstellung, Werbung, Vertrieb) der Konzernverlage 
konkurrieren zu können, bietet die Möglichkeit, sich auf andere und weitere 
Aspekte des Büchermachens und des Buchmarkts zu konzentrieren, ohne das 
unbedingt als Abkehr vom Mainstream oder als Gegenprogramm formulieren 
zu müssen. Im besten Fall ergibt das eine unterhaltsame, kluge Mischung aus 
Kultur, Gesellschaft, Politik, Kunst und Zeitgeschichte.« 

Auch unser aktuelles Frühjahrsprogramm folgt diesem Anspruch. 
Die Filmemacherin Anja Salomonowitz widmet sich in ihrem literarischen Debüt 
dem flüchtigen Glück der Liebe im Zeitalter ihrer technischen Reproduzierbarkeit. 
Armin Thurnher verhandelt in seinen Gedichten die Beziehung zwischen Natur 
und Kultur, die die poetischen Spaziergänge der amerikanischen Wissenschafts-
journalistin Rachel Carson entlang der Meeresküsten durchzieht.
Auch Christopher Wurmdobler und Michael Scharang unternehmen in ihren 
Romanen eine Reise über den Atlantik und entdecken dabei die Möglichkeiten 
des historischen Erzählens noch einmal neu. 
Bert Rebhandl widmet sich anhand der TV-Serie Ein echter Wiener geht nicht 
unter der österreichischen Geschichte der 1970er-Jahre, die auch den Hinter-
grund für Gerald Matts Gespräche mit österreichischen Künstlerinnen darstellt. 
Wie sehr die literarische Arbeit an der Geschichte auch den Blick auf unsere 
Gegenwart zu schärfen vermag, bestätigt zudem Karl-Markus Gauß, der in 
seinem Essayband Zeitgeist und Antisemitismus den Kampf ansagt. 

Wir hoffen, Sie mit unserer Mischung begeistern, informieren und unterhalten 
zu können.

Viel Spaß beim Lesen!
Benedikt Föger und das Team des Czernin Verlages
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Anja Salomonowitz

Zu mir oder zu dir
	 ERNST

In die Chloé hatte ich mich ungeplanterweise verliebt, aber ich wollte die 
Sabine daten. Und irgendwann, während ich die Sabine so eine Weile 
gedatet hab, hat die Chloé auf einmal gemeint, sie möchte vielleicht 
doch mehr. Und dann war das eine extrem schwierige Phase … also eine 
sehr druckintensive Phase, weil ich hab von der Chloé einen Druck 
gehabt. 

Er deutet den anderen beiden den Druck: mit der Faust der einen Hand in die 
andere Hand gedrückt. Eduard, auch er intellektuell, nickt ihm beipflichtend 
zu. Eduard ist groß und nobel. Er hat einen gepflegten Schnauzer und eine  
große, große Nase. Man könnte meinen, Eduard ist unsympathisch, weil hoch-
näsig. Edgar wiederum, auch er politisch links, aber, na ja, ein bisschen weniger 
intellektuell, wäre auch gerne groß geworden, ist es aber nicht. Nur sein Bauch. 

	 ERNST (CONT’D) 
Und die Chloé hat gewusst, die Sabine mag. Aber dass irgendetwas bei 
ihr fehlt. Also es ist nicht so, dass mir die Chloé vom Charakter her 
die einfachste Person gewesen wäre. Aber irgendwann habe ich dann 
doch, schweren Herzens, das mit der Sabine beendet, um mit der Chloé 
zusammen sein zu können. 

Eduard möchte auch gerne etwas erzählen. Er versucht immer wieder, mit  
offenem Mund, ein Wort zu sagen. Seiner Meinung nach wäre er auch bald 
dran. Aber Ernst erzählt noch fertig. 

	 ERNST (CONT’D)
Gerade auch weil sie mir mehr und mehr eben diesen Druck gemacht 
hat und gesagt hat, ja komm, das macht doch keinen Sinn mit der 
Sabine, auf Dauer. 

Leseprobe
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Anja Salomonowitz 
zählt zu den prononciertesten Filme-
macherinnen ihrer Generation. In ihrem 
künstlerischen Schaffen verbinden sich 
dokumentarische Ansätze mit Ästhetiken 
des Spielfilms und theoretischer Recher-
che. Ihre Arbeiten wurden vielfach aus-
gezeichnet und gastieren regelmäßig auf 
internationalen Filmfestivals. Nach ihrem 
viel beachteten Künstlerinnenporträt Mit 
einem Tiger schlafen über Maria Lassnig 
entsteht derzeit ein Film über die ukraini-
sche Aktivistin der feministischen Gruppe 
FEMEN Inna Shevchenko. Die Regisseurin 
lebt und arbeitet in Wien.

Dieses Buch ist wie ein Film, der vor den Augen der Leserinnen und 
Leser abläuft. Alle Dialoge in diesem Buch basieren auf Gesprächen 
mit wirklichen Menschen, die von ihren Erfahrungen auf Datingplatt-
formen erzählen. Unser Film spielt in einem Altenheim. Das Alten-
heim ist wie ein Wald. Mit einer Lichtung, auf der zwei Menschen zum 
Beispiel miteinander schlafen …
Mit Zu mir oder zu dir legt Anja Salomonowitz eine vielstimmige und 
sinnliche Erzählung über die Suche nach Liebe und Anerkennung im 
Zeitalter von Social Media vor. Ein Buch über verborgene Sehnsüchte 
und Verlustängste, über Vergänglichkeit und die Entstehung von Neu-
em. Ein Text über Jugend und Alter, das Zusammensein und zugleich 
eine poetische Sicht auf das Drehbuchschreiben und die Recherchen 
zu einem nie gedrehten Film.

Das literarische Debüt von  
Filmemacherin Anja Salomonowitz
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ISBN: 978-3-70760-861-8

9 783707 608618

Digitales Leseexemplar  
auf NetGalley

Anja Salomonowitz
Zu mir oder zu dir
ca. 136 Seiten
978-3-7076-0861-8
Hardcover
12,5 x 19 cm
ca. 20,– Euro
11. Februar 2025
Auch als E-Book erhältlich

»Das Bilderinszenieren 
muss ich verstehen, 
es ist ja mein Beruf. 

In meinen dokumen-
tarischen Arbeiten 

ist es immer so, dass 
ich der Realität einen 
Rahmen gebe, in der 
sie dann stattfindet. 
Dass sozusagen die 
Realität inszeniert 
wird, also in einen 

Rahmen gesetzt und 
verdichtet erzählt.«

Anja Salomonowitz 
 im Gespräch mit  
Barbara Schuster



»Der Mensch ändert sich nicht«, sagt Felix, hedonistischer Titelheld 
in Christoper Wurmdoblers neuem Roman. Vielleicht hat er recht, der 
Felix. Nur dass er zu Beginn der Geschichte noch nicht weiß, dass er 
immer schon ein anderer war … 
Eine Erzählung über queere Identitätsfindung im langen 20. Jahrhun-
dert, über heimliche Beziehungen und spätes Glück, zwischen Wiener 
Nachkriegsmief und kalifornischem Camp, voller überraschender 
Wendungen und unerhörter Begebenheiten. Mit Felix Austria gelingt 
Christopher Wurmdobler ein vielstimmiges Plädoyer für die Überwin-
dung der Scham und den Mut zur Wahrheit in schwierigen Zeiten. Ein 
ebenso unterhaltsamer wie nachdenklich machender Roman über 
das Politische der Liebe und die Kraft des Erzählens.

Der neue Erfolgsroman  
von Christopher Wurmdobler

Christopher Wurmdobler
studierte Angewandte Theaterwissen-
schaft in Gießen und war Journalist, u. a. 
fast 20 Jahre für den Falter. Er spielt 
immersives Theater im 2020 mit einem 
Nestroypreis ausgezeichneten Ensemble 
Nesterval und lebt als freier Autor in Wien. 
Zuletzt erschienen bei Czernin die Romane 
Solo (2018) und Reset (2019).
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ISBN: 978-3-70760-863-2

9 783707 608632
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Digitales Leseexemplar  
auf NetGalley 

Christopher Wurmdobler
Felix Austria
Roman
ca. 360 Seiten
978-3-7076-0863-2
Hardcover
12,5 x 19 cm
ca. 25,– Euro
11. Februar 2025
Auch als E-Book erhältlich

»Wurmdobler hat 
eine Gabe: Er kann 

über Menschen 
schreiben. Weil er  

sie mag.«
Sebastian Fasthuber, Falter

»Das alles ist  
wahnsinnig komisch 

und unterhaltsam 
geschrieben. Und so 
gelingt Christopher 

Wurmdobler mit Solo 
ein Großstadtroman, 
auf den Wien – nein, 

die ganze Welt  
gewartet hat.«
Erkan Osmanovic,  

Literaturhaus Wien, über »Solo«



David Schalko
Geboren 1973, Autor, Regisseur und Produ-
zent. Bekannt wurde er mit der Sendung 
ohne Namen und Willkommen Österreich. 
Sein internationaler TV-Durchbruch gelang 
Schalko mit der preisgekrönten Miniserie 
Braunschlag (2012), es folgten Altes Geld 
(2015), M – Eine Stadt sucht einen Mörder 
(2018) und Kafka (2024). Auch als Roman
autor hat Schalko breite Anerkennung bei 
Kritik und Publikum gefunden, u. a. mit 
Weiße Nacht (Czernin 2009), Knoi (Jung & 
Jung 2013), Schwere Knochen (KiWi 2018) 
sowie Was der Tag bringt (KiWi 2023).

»Wenn man aufhört, seine Freundin zum Flughafen zu bringen, kann 
dies drei Gründe haben: Erstens: Man ist einfach schon ewig zu-
sammen. Zweitens: Man besitzt kein Auto. Drittens: Die Freundin ist 
Flugbegleiterin …«
Ein Pop-Roman über das Erwachsenwerden, die große Liebe, über  
die Sehnsucht, jemand anderer sein zu wollen, und die völlig  
unerreichbare Sehnsucht, ohne Sehnsucht zu leben. Ein Buch über 
Kabelfernsehen, die richtige Musik und die Geilheit von Boris Becker, 
Polyesterpullis, stillstehende Atomkraftwerke, eine Fototapete und 
den Sex, den man nie im Leben haben wird.

Das Kultbuch in limitierter Neuausstattung
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ISBN: 978-3-70760-868-7

9 783707 608687

Digitales Leseexemplar  
auf NetGalley 

David Schalko
Frühstück in Helsinki
Roman
Limitierte Neuausgabe
Farbschnitt
ca. 216 Seiten
978-3-7076-0868-7
Softcover
12,5 x 19 cm
ca. 22,– Euro
14. Jänner 2025
Auch als E-Book erhältlich

»Der vielleicht  
einfallsreichste  

Regisseur im deutsch-
sprachigen Raum,  
der wagemutigste 

Fernsehmacher und 
der originellste  

Drehbuchautor, sie 
alle leben in Wien. 

Und sie alle wohnen, 
ach, in einer Brust: 

der von  
David Schalko.«

Arno Frank, taz

»Ich liebe ja Wien 
sehr doll, ich kann 

das aber gar nicht so 
genau begründen –  
bis eben auf Falco 

und Thomas Bernhard.  
Und David Schalko, 

alle drei gleich  
wichtig.«

Benjamin von Stuckrad-Barre



Hochaktuelle Essays von Karl-Markus Gauß

Karl-Markus Gauß
Geboren 1954 in Salzburg, wo er als 
freier Schriftsteller lebt. Er veröffentlich-
te bislang rund dreißig Bücher, darunter 
Reportagen, Journale, Essays und erzäh-
lende Prosa; zuletzt: Schiff aus Stein – Orte 
und Träume (Zsolnay Verlag 2024). Sein 
Werk wurde vielfach ausgezeichnet, u. a. 
mit dem Prix Charles Veillon (1997), dem 
Johann-Heinrich-Merck-Preis (2010) sowie 
dem Leipziger Buchpreis zur Europäischen 
Verständigung (2022). 

Karl-Markus Gauß verfasst Texte wider den Zeitgeist, die überzeu-
gend darzulegen vermögen, dass der Antisemitismus von jeher eines 
anstrebt: eine Welt ohne Juden. Sein neuer Essayband vereint nuan-
cenreiche Porträts wenig bekannter Gestalten der jüdischen Geistes
geschichte in Österreich, Polen, Litauen, Triest mit »ungeordneten 
Aufzeichnungen«, in deren Zentrum der Terrorangriff der Hamas auf 
Israel am 7. Oktober 2023 und sein Fortdauern stehen. Eine Attacke 
auf intellektuelle Selbstzufriedenheit und schuldhafte Unwissenheit, 
eine umfassende und fundierte Kritik an der Geschichtsverleugnung 
vermeintlich kritischer Geister. Und nicht zuletzt ein leidenschaft-
liches Plädoyer, die Traditionen der Aufklärung nicht leichtfertig als 
Erbe der weißen Vorherrschaft über die Welt abzutun, sondern ihren 
universalen Wert zu erkennen. 
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ISBN: 978-3-70760-873-1

9 783707 608731

-	 Digitales Leseexemplar  
	 auf NetGalley 
-	 Streifenplakat

Karl-Markus Gauß
Schuldhafte Unwissenheit
Essays wider Zeitgeist und Judenhass
ca. 200 Seiten
978-3-7076-0873-1
Hardcover
13,5 x 21,5 cm
ca. 22,– Euro
11. Februar 2025
Auch als E-Book erhältlich

»Der trittsichere  
Wanderer bewegt 

sich auf dem Boden 
eines aufgeklärten  
Humanismus […] 

er scheut weder das 
Minenfeld des 

Meinungskriegs, noch 
ist er sich zu gut, 

den einen oder anderen  
Tritt auszuteilen.«

Daniela Strigl, Laudatio zum  
Leipziger Buchpreis zur  

Europäischen Verständigung

»Erzählung, Reflexion, 
Erinnerung, Polemik, 
Würdigung, Analyse, 

Notat, Attacke, Trost – 
eine eigene Form:  
das Gaußische,  

der facettenreiche  
Idealessay.«
Robert Menasse



Michael Scharang 
wurde 1941 in Kapfenberg geboren.  
Realgymnasium in Bruck an der Mur, 
Studium in Wien, 1965 Dissertation über 
Robert Musil. Seit 1966 ist er freier Schrift-
steller. Er verfasste Romane, Erzählungen, 
Essays, Drehbücher, ein Theaterstück sowie 
Artikel, u. a. in der Zeitschrift Konkret. 

Mit seinem Porträt von Johann Strauß Sohn (1825–1899) als junger 
Mann bestätigt Michael Scharang einmal mehr seinen Ausnahmerang 
innerhalb der deutschsprachigen Gegenwartsliteratur. Sein Roman 
handelt nicht nur von der Kunst der Musik und der speziellen Wirkung 
des Wiener Walzers, sondern legt zugleich die gesellschaftlichen 
Bedingungen ihrer Hervorbringung offen. Dem Bild vom einsam schaf-
fenden musikalischen Genie rückt Scharang durch die Darstellung 
seiner Weggefährtinnen und Freundinnen von der Wiener Vorstadt bis 
nach Amerika zu Leibe. Eine so kluge wie unterhaltsame Lektüre zum 
Johann-Strauß-Jubliäum, die fundierte Recherche mit literarischer 
Erfindungskraft zu verbinden weiß und in ihrer Lakonie nicht selten 
an Franz Kafka erinnert.

Michael Scharangs historischer Roman zum 
200. Geburtstag des Wiener Walzerkönigs
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ISBN: 978-3-70760-865-6

9 783707 608656

Digitales Leseexemplar  
auf NetGalley 

Michael Scharang
Johann Strauß oder Die Geburt des  
Walzers aus der Dampfmaschine
Roman
ca. 256 Seiten
978-3-7076-0865-6
Hardcover
12,5 x 19 cm
ca. 25,– Euro
11. März 2025
Auch als E-Book erhältlich

»Streitbar, 
kämpferisch und 

authentisch.«
Bernd Melichar,  
Kleine Zeitung 

»Als Inbegriff des 
politischen Schrift-
stellers kann man 
Michael Scharang 

beschreiben.«
Alice Pfitzner, ORF III Kultur
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Die Klassikerin des Nature Writing endlich 
wieder auf Deutsch verfügbar

Rachel L. Carson
begann ihre Karriere als Meeresbiologin im 
U.S. Bureau of Fisheries. Diese Erfahrun-
gen prägten auch die ab den 1950er-Jah-
ren verfolgte journalistische Karriere und 
das umweltpolitische Engagement der 
1907 geborenen und 1964 verstorbenen 
Amerikanerin. Ihre zahlreichen Buch-
publikationen gelten heute allesamt als 
Klassiker des Nature Writing und wurden 
in viele Sprachen übersetzt. Mit Der stum-
me Frühling avancierte Carson zur auch im 
deutschsprachigen Raum viel beachteten 
Gründungsfigur der modernen Umwelt-
bewegung, während ihre Bücher über das 
Ökosystem Meer u. a. mit einem U. S. Na
tional Book Award prämiert wurden.

Die Biologin und Wissenschaftsjournalistin Rachel Carson (1907–
1964) prägte nicht nur als Mitbegründerin der modernen Umweltbe-
wegung, sondern auch als herausragende Schriftstellerin unser Bild 
von der Beziehung zwischen Mensch und Natur. In den ursprünglich 
für den New Yorker entstandenen Essays und Porträts von Am Saum 
der Gezeiten erkundet sie das Ökosystem Meer und verbindet dabei 
biologische Fachkenntnis mit poetischer Sprachbegabung, die das 
Buch rasch zu einem Klassiker des Nature Writing avancieren ließen, 
der nun in einer illustrierten Neuedition endlich wieder auf Deutsch 
greifbar wird. Carsons Prosa bringt uns dabei nicht nur die unter-
schiedlichen Meeresbewohnerinnen und ihre vielfältigen Lebens-
bedingungen vor Augen, sondern auch ihre anhaltende Gefährdung 
durch den Menschen. 
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ISBN: 978-3-70760-875-5

9 783707 608755

Digitales Leseexemplar  
auf NetGalley 

Rachel L. Carson
Am Saum der Gezeiten
Übersetzt von Margaret Auer
Zahlreiche Abbildungen
ca. 300 Seiten
978-3-7076-0875-5
Hardcover
12 x 19 cm
ca. 25,– Euro
11. Februar 2025

»Der Leser meint  
geradezu, die  

Sprache der Fische zu 
verstehen oder sich 
mit der Schneeeule  

in die Lüfte zu  
erheben – Carsons 

Naturbeschreibungen  
entwickeln einen 

unwiderstehlichen, 
begeisternden Sog. 

Ein zeitloses Staunen 
durchzieht ihre Texte. 

Kühn versucht sie,  
die Sprache der Natur 

zu übersetzen,  
wissenschaftliche  

Präzision verbindet 
sich mit poetischer 

Kraft.«
Die Zeit



Paul Kammerer
Das Terrarium und  
Insektarium
978-3-7076-0823-6
25,– Euro

Raoul Heinrich Francé
Die Pflanze als Erfinder
978-3-7076-0734-5
20,– Euro

9 783707 608236 9 783707 607345

Charles Darwin
Die Bildung der Ackererde  
durch die Tätigkeit der Würmer
978-3-7076-0696-6
25,– Euro

Karl von Frisch
Aus dem Leben der Bienen
978-3-7076-0661-4 
24,– Euro

9 783707 606614

ISBN: 978-3-70760-696-6

9 783707 606966

Klassische Texte und literarische  
Fundstücke aus der Geschichte der  
Lebenswissenschaften in Neuedition.  
Alle Bände der Reihe erscheinen in 
besonderer Ausstattung und sind mit 
einem kommentierenden Nachwort 
versehen.

Naturgeschichte  
neu entdecken
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